
Workshop „Das Management ist gefragt! 
Was muss sich ändern, damit Pflegekräfte 
noch mit 60 pflegen?“

Univ. -Prof. Dr. Frank Weidner

„Die Generation 50+ 
Ältere Arbeitnehmer in der Pflege"
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• seit 2000 Institut an der Katholischen Hochschule N RW

• rund 20 Mitarbeiter/ innen in vier Abteilungen

• rund 70 Projekte im Volumen von 7 Mio. Euro

Infos unter www.dip.de 
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Pflegeforschung e.V. (dip)
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Infos und 
Anmeldung 

unter 
www.dip.de  



Geschäftsführender Vorstand
Prof. Dr. Frank Weidner (Vorsitzender und Direktor)
Prof. Gertrud Hundenborn (stellv. Vorsitzende)
Prof. Dr. Michael Isfort

Abteilung I

Pflegebildungs-
forschung
Prof. Gertrud 

Verwaltung

Sekretariat
Elke Grabenhorst

Abteilung II

Pflegeprävention 
und -beratung

Abteilung III

Pflegearbeit 
und -beruf

Abteilung IV

Grundlagen 
und 

Entwicklung

Stabsstelle 
Öffentlichkeitsarbeit

N.N.
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Prof. Gertrud 
Hundenborn

(Leitung)

Wiss. 
Mitarbeiter/innen

Roland Brühe
Cornelia Kühn-
Hempe
Kerstin van der 
Meulen
Peter Scheu

Stud. 
Mitarbeiter/innen

Juliane Jansen 
(Auszubildende)

Personal und 
Finanzen

Helga Linnerz

Prof. Dr. Weidner
(Leitung)

Wiss. Mitarbeiter/innen

Anne Gebert
Cordula Schmidt
Ursula Laag
Maria Peters

Stud. Mitarbeiter/innen

und -beruf
Prof. Dr. Isfort

(Leitung)

Wiss. 
Mitarbeiter/innen

Andrea Neuhaus
Ruth Rottländer

Stud. 
Mitarbeiter/innen
Veith Köster
Danni Gehlen

Entwicklung
Prof. Dr. Weidner

(Leitung)

Pflegesystem-
forschung

(Prof. Dr. Gärtner)
Grundlagen der 

Pflege
(Standort 
Vallendar)

Wiss. 
Mitarbeiter/innen
Br. Peter Schiffer 
Henrike Sappok-
Laue

Mega-Themen : Demografie und Alter sowie Professionalisierung der Pflege



Philosophisch-Theologische Hochschule 
Vallendar (PTHV bei Koblenz) –
Pflegewissenschaftliche Fakultät

Ältere Arbeitnehmer in der PflegeFolie 5 Prof. Dr. Frank Weidner 6.5.2010        - Das Management ist gefragt

• 2006 hat die Pflegewissenschaftliche Fakultät im Un iversitätsrang ihre 
Arbeit aufgenommen 

• Heute rund 100 Studierende der Pflegewissenschaft, davon je knapp 50 
Masterstudierende und Doktorand/inn/en

• Ausbau bis 2015 beschlossen: dann rund 8 Lehr- und 
Forschungsgebiete der Pflege und 30 hauptamtl. Mita rbeiter/innen

Infos unter www.pthv.de 



Hintergrund

Eckdaten zum Gesamtbild 

Die Generation 50+ 
Ältere Arbeitnehmer in der Pflege

Ältere Arbeitnehmer in der PflegeFolie 6 Prof. Dr. Frank Weidner 6.5.2010        - Das Management ist gefragt

Eckdaten zum Gesamtbild 
Pflegearbeitsmarkt



Eigene Studien und Projekte

Ø Pflege-Thermometer 2002, 2003, 2004,
2007 und 2009

Ø Pflegeausbildungsstudie PABIS 2006
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Ø BMBF-Projekt „Wertschöpfung durch 
Wertschätzung in der Altenpflege“ (2009 – 2011)

Ø Landesberichterstattung Gesundheitsberufe 
NRW 2010

Ø Weitere Projekte



Pflege-Thermometer 2009

2009
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Ø Veröffentlichung am 
19.5.2010 in Berlin!

Ø dann download unter 
www.dip.de



Eckdaten zum Gesamtbild 
Pflegearbeitsmarkt

Ø „Beschleunigungsmühle Krankenhaus“ (P-T 2002 und 20 07)

Ø „Druckkessel Altenheim“ (P-T 2003)

Ø „Existenzkampf ambulante Pflege“ (P-T 2004)

Ø Abnahme der Ausbildungskapazitäten (P-T und PABIS)

Heterogene arbeitsmarktpolitische Initiativen in de n 
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Ø Heterogene arbeitsmarktpolitische Initiativen in de n 
Ländern

Ø Verlagerung von Stellen aus dem Krankenhaus in die 
anderen Sektoren = „Exodus und Jobmotor Pflege“

Ø Ständig steigender Anteils der Teilzeitbeschäftigte n in der 
Pflege (LBG NRW 2010)



Multiprofessionelles Angebots-
Nachfragemodell professioneller Pflege

(dip 2010)
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vgl. Landesberichterstattung Gesundheitsberufe NRW 2010
Veröffentlichung in Kürze

dip 2010



Erkenntnisse!

Was wissen wir von den 

Die Generation 50+ 
Ältere Arbeitnehmer in der Pflege
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Was wissen wir von den 
älteren Mitarbeiter/innen in 

der Pflege?



Ältere Mitarbeiter in der Pflege
„Alte Garde“ Altenpflege

+6,6%

-5,0%

49.000 (20%) 98.000 (27%)

241.000 364.000

118. 000 (49%) 160.000 (44%)
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-1,6%

Beschäftigte im Gesundheitswesen in 1.000. Gliederu ngsmerkmale: Jahre, Deutschland, Alter, Geschlecht,
Art der Beschäftigung, Berufe. Die Tabelle wurde am  15.03.2010 09:26 Uhr unter www.gbe-bund.de erstell t.

74.000 (31%) 106.000 (29 %)

118. 000 (49%) 160.000 (44%)



+8,6%

+1,6%

Ältere Mitarbeiter in der Pflege
„Alte Garde“ Gesundheits- u. Krankenpflege

93.000 (13%) 171.000 (22%)

718.000 794.000

321.000 (45%) 368.000 (46%)
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-10,2%

Beschäftigte im Gesundheitswesen in 1.000. Gliederu ngsmerkmale: Jahre, Deutschland, Alter, Geschlecht,
Art der Beschäftigung, Berufe. Die Tabelle wurde am  15.03.2010 09:26 Uhr unter www.gbe-bund.de erstell t.

303.000 (42%) 255.000 (32%)



Rahmenbedingungen im Krankenhaus
Exodus der Pflege!
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vgl. Pflege-Thermometer 2009
Veröffentlichung in Kürze



Erkrankungen älterer Pflegekräfte
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Quelle: Hien, W. (2009):
Pflegen bis 67?

Die gesundheitliche Situation
älterer Pflegekräfte.

Mabuse Verlag, Frankfurt



Frühberentung älterer Pflegekräfte
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Quelle: Hien, W. (2009):
Pflege bis 67?

Die gesundheitliche Situation
älterer Pflegekräfte.

Mabuse Verlag, Frankfurt



Pflege-Thermometer 2007
Situation älterer Mitarbeiter
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N= 263 Pflegedirektionen 



Pflege-Thermometer 2009
„Ich plane einen Verbleib im Pflegeberuf bis 

zum Eintritt ins Rentenalter.“
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Teilergebnisse Pflege-Thermometer 2009 /
N= 10.615 



Pflege-Thermometer 2007
Kompetenzen der älteren Mitarbeiter/innen
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N= 263 Pflegedirektionen 
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Wichtige Kompetenzen (+) und Belastungen (-) 
älterer Mitarbeiter/innen in der Pflege

+ Lebens- und Berufserfahrung

+ Kommunikative Fähigkeiten

+ Umgang mit komplexeren Problemlagen und 
Konfliktsituationen

+ Kooperationsbereitschaft mit anderen Berufsgruppen

+ Umgang mit Leid, Sterben und Tod
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+ Umgang mit Leid, Sterben und Tod

- Körperlich anstrengende Tätigkeit

- Nacht-/ Schichtarbeit

- Überstunden

- Fachliche Überforderung

- Arbeitseinsatzflexibilität

Quellen:
Freiling, T., (f-bb, 2009): Älter werden in der

Krankenhauspflege – Studienergebnisse
zur Bedarfslage und Handlungsoptionen
einer demografiefesten Personalpolitik;

INQA (2008): Fels in der Brandung. Ältere
Beschäftigte im Pflegeberuf. 



Die älteren Mitarbeiter/innen in der Pflege

Ø Anteile älterer Mitarbeiter nehmen in allen Pflegee inrich-
tungen zu. In den Krankenhäusern ist der Anstieg durc h den 
massiven Exodus der Pflege stärker als in den ander en 
Bereichen!

Ø In der Altersgruppe über 50 Jahre nehmen die AU-Tag e 
überdurchschnittlich zu.

Ø Im Verhältnis zu allen sozialversicherungspflichtig 
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Ø Im Verhältnis zu allen sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten weisen die Pflegeberufe eine nahezu do ppelt 
hohe Frühberentungsquote auf. 

Ø Heute geht nur jede zweite beschäftigte Pflegefachkr aft 
davon aus, bis zum Eintritt ins Rentenalter in der P flege zu 
arbeiten!

Ø Die spezifischen Kompetenzen der älteren Mitarbeiter/ innen 
werden nicht systematische genutzt. 



Erkenntnisse!

Was wissen und tun die 
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Was wissen und tun die 
Einrichtungen?



Pflege-Thermometer 2007
Was wissen und tun die Einrichtungen?
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N= 263 Pflegedirektionen 
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Pflege-Thermometer 2007
Was wissen und tun die Einrichtungen
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N= 263 Pflegedirektionen 



„Bei meinem Arbeitgeber werden Konzepte 
eingesetzt, die auch älteren Mitarbeitern 
einen Verbleib im Beruf ermöglichen.“ 
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Teilergebnisse Pflege-Thermometer 2009 /
N= 10.615 



Vorschläge:

Was sollte getan werden?

Die Generation 50+ 
Ältere Arbeitnehmer in der Pflege
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Was sollte getan werden?



Ansätze, die Abhilfe schaffen sollen
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Fazit

Ø Wir wissen viel über die älteren Mitarbeiter/innen in der 
Pflege, es wird aber viel zu wenig für sie in den 
Einrichtungen getan!

Ø Die Kompetenzen älterer Mitarbeiter/innen in der Pf lege 
werden nicht genügend beachtet und genutzt. 
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Ø Projektskizze: „Gerontomanager/in“ mit der Idee, äl tere 
Mitarbeiter im Krankenhaus als verbindliche 
Ansprechpartner für ältere Patienten und ihre Angeh ö-
rigen zu qualifizieren und einzusetzen. Dabei geht e s 
um einen Ansatz wider die Beschleunigungsmühle 
Krankenhaus und das Anerkennen eigener „Arbeits-
und Versorgungsgeschwindigkeiten“



Vorgeschlagene Hauptstrategien

Ø Sensibilisierung

Ø Systematisierung
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Ø Systematisierung

Ø Flexibilisierung

Ø Modernisierung
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